
Hosting Vertrag 
Krischer-IT • Gutenbergstr. 42 • 24536 Neumünster • hosting@krischer-it.de 

 
 

An 
Krischer-IT 
Gutenbergstr.42 
24536 Neumünster 

 

 
 

Vertragspartner 
 

Firma, Steuernummer: 

 

 
Name, Vorname (bei Firmen die Geschäftsführung): 

 
 

Wichtig: vollständiger Name und keine Abkürzungen 
 

 
 

Strasse: 

 PLZ / Ort: 

Telefon:  

Telefax (falls vorhanden): 

Emailadresse: 

Vertragsgegenstand ist der nachfolgend angekreuzte Tarif zu 
monatlichen Gebühren, wie entsprechend angegeben: 

 

 
 

 

Basic EUR  5,00 pro Monat 

Advanced EUR 15,00 pro Monat  

 

Die Abrechnung erfolgt monatlich im 
Voraus. 

 
 

Zahlungsart: Lastschrift Überweisung 
 

Die Laufzeit beträgt 12 Monate und verlängert sich automatisch für 
weitere 12 Monate, falls nicht 3 Monate vor Laufzeitende schriftlich 
gekündigt wird. Der Paketpreis ist Monatlich im Voraus zu entrichten, 
wenn keine Quartalsweise Abrechnung (gegen Aufpreis) gewünscht 
wird. Während der Laufzeit wird unsererseits Preisstabilität garantiert. 

 
Ich / wir wünschen folgenden Rechnungsweg: 

Per Email im PDF- Format / und im Login zum Download 
(empfohlen) 
Per Post als Brief (zzgl. 3,- EUR pro Rechnung) 

Bankverbindung (zur Teilnahme am Lastschriftverfahren): 

Konto-Inhaber: 

Bank: 

Bankleitzahl: 

Konto-Nr.: 

       
      
 
 
    
       

§1. Gegenstand dieses Vertrages 
a)   ist die Bereitstellung von Computer-Speicherplatz laut  dem gewählten Paket für die 

Speicherung einer Webseite des Kunden (Host-Providing) mit den Eigenschaften des von uns zum 
Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Konditionen. 

b)   Ebenfalls Gegenstand dieses Vertrages ist die Einstellung der Webseite des Kunden in das World 
Wide Web mit der Möglichkeit des weltweiten Zugriffs. 

c)   Die Verschaffung des Zugangs zum Internet ist nicht Gegenstand dieses 
Vertrages. 
§1.1 Inhalte 
Grundsätzlich gestattet sind alle gesetzlichen Inhalte auf unseren Servern bis auf erotische oder damit 
verwandte  Inhalte,  Shareware,  Public  Domain,  Freeware,  Video-  und  Audiodateien  oder  damit 
verwandte Inhalte, außer sie dienen zur Darstellung Ihrer Seiten auf unserem Server. Ebenfalls dürfen 
keine Inhalte eingestellt werden, die gegen Rechte Dritter verstoßen. Onlinespiele sind auf normalem 
Webspace nicht erlaubt und dürfen besonderer Absprache. 
§2 Pflichten des 
Anbieters 
a)   Der Anbieter überlässt dem Kunden Speicherplatz - je nach gewähltem Paket  - auf einem 

Server zur Nutzung, der zur Speicherung einer Website geeignet ist. Bei diesem Server handelt es 
sich um einen eigenen Server des Anbieters. 

b)   Der Anbieter trägt dafür Sorge, dass die Webseite des  Kunden im World Wide Web 
weltweit abrufbar ist. 

c)   Der Anbieter trägt des weiteren dafür Sorge, dass der Kunde die Möglichkeit des Zugriffs auf den 
Server dieses  Vertrages hat, sofern dieses im Paket enthalten ist.  Dieser Zugriff ist 
notwendig, damit der Kunde den vertragsgegenständlichen Speicherplatz zur Speicherung einer 
Website und zur Vornahme von Änderungen an dieser Website nutzen kann. 

§3 Pflichten des 
Kunden 
a)   Sollte  es  bei  der  Nutzung  des  Servers  gemäß  §2  Absatz  b)  dieses  Vertrages  zu  

Störungen kommen, so wird der Kunde den Anbieter von diesen Störungen unverzüglich in Kenntnis 
setzen. 

b)   Der Kunde ist verpflichtet mit den Zugangdaten gemäß  §2 Abs. c) dieses Vertrages 
sorgfältig umzugehen und eine missbräuchliche Benutzung der Einwahldaten durch Dritte zu 
verhindern. 

c)   Als unbefugte Dritte im Sinne des §3 Abs. b) dieses Vertrages gelten nicht die Personen, die den 
Serverzugang, der Gegenstand dieses Vertrages ist, mit Wissen und Willen des Kunden nutzen. 

d) Der Kunde versichert, dass er keine Inhalte auf dem  vertragsgegenständlichen  Speicherplatz 
speichern und in das Internet einstellen wird, deren Bereitstellung, Veröffentlichung oder Nutzung 
gegen geltendes Recht oder Rechte Dritter verstößt. 

e)   Der Kunde ist verpflichtet ein Impressum für jeden  zugänglich und von jeder Seite aus 
leicht erreichbar  zu  machen.  Soweit  der  Kunde  dem  Anbieter  Daten  übermitteln,  stellt  der  
Kunde Sicherheitskopien her. Im  Falle des Datenverlustes beim Anbieter, übermitteln der  Kunde 
seine Daten unentgeltlich. Der Anbieter übernimmt keinerlei Haftung für den Verlust von Daten auf 
seinen Servern. Sollten der Kunde regelmäßige Backups  seitens des Anbieters wünschen, 
so kann er dieses entgeltlich buchen. Dieses geschieht jedoch ebenfalls ohne, dass der Anbieter 
die Haftung für Datenverlust übernimmt, sondern dient lediglich zur weiteren Sicherheit für den 
Kunden. 

f)  Der Kunde verpflichtet sich, den Anbieter von Ansprüchen Dritter gleich welcher Art freizustellen, 
die    aus    der    Rechtswidrigkeit    von    Inhalten    resultieren,    die    der    Kunde    auf    dem 
vertragsgegenständlichen  Speicherplatz  gespeichert  hat.  Die  Freistellungsverpflichtung  umfasst 
auch   die   Verpflichtung,   den   Anbieter   von   Rechtsverteidigungskosten (z.B. Gerichts- und 
Anwaltskosten) vollständig freizustellen. 

§4 Sperrung von 
Inhalten 
Wenn und soweit der Kunde den vertragsgegenständlichen Speicherplatz entgegen der Zusicherung 
gemäß den  Bestimmungen dieses Vertrages für die Verbreitung  rechtswidriger Inhalte nutzt, ist der 
Anbieter  berechtigt,  den  zugriff  auf  diese  Inhalte  über  das  World  Wide  Web  durch  geeignete 
Maßnahmen zu sperren. 
§5 Vergütung 
a)   Die Vergütung richtet sich nach der Produktwahl des  Kunden und wird in der Regel 

durch so genannte    Produktpakete    gefasst.    Zusätzlich    zu    diesen    Paketen    gibt    es    
entgeltliche Zusatzleistungen, die der  Kunde buchen kann. Die Preise für diese Leistungen  
sind in unseren Verträgen enthalten. 

b)   Der Anbieter ist berechtigt, die Vergütung für die von ihm angebotenen Leistungen nach billigem 
Ermessen (§ 315 BGB) erstmalig sechs Monate nach Abschluss dieses Vertrages zu erhöhen. Zu 
weiteren Erhöhungen der Vergütung gemäß § 315 BGB ist der Anbieter berechtigt, wenn die letzte 
Preiserhöhung mindestens sechs Monate zurückliegt. 

§6 Zahlungsmodalitäten 
Der Anbieter wird dem Kunden die vertraglich geschuldete Vergütung jährlich im Voraus in Rechnung 
stellen. Die Rechnungen sind innerhalb von zehn Werktagen zur Zahlung fällig. 
§7 Nutzungsüberlassung an Dritte 
Der Kunde ist nur dann berechtigt, den vertragsgegenständlichen Speicherplatz einem Dritten teilweise 
oder vollständig, entgeltlich oder unentgeltlich zur  Nutzung zu überlassen, wenn der Anbieter 
einer solchen Nutzungsüberlassung an Dritte in Textform (§ 126 b BGB) zustimmt. 
§8 Gewährleistung und Haftung 
a)   Für   Mängel   des  bereitgestellten   Speicherplatzes   haftet   der   Anbieter   nach   Maßgabe   

der gesetzlichen Bestimmungen (§§536 ff. BGB). 
b)   Der Anbieter haftet nicht für die Funktionsfähigkeit der Leitungen zu dem vertragsgegenständlichen 

Server, bei  Stromausfällen und bei Ausfällen von Servern, die nicht  in seinem 
Einflussbereich stehen. 

c)   Bei leichter Fahrlässigkeit haftet der Anbieter nur bei  Verletzung vertragswesentlicher Pflichten 
(Kardinalpflichten). Im übrigen ist die vorvertragliche,  vertragliche und außervertragliche Haftung 
des Anbieters  auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Die  Haftungsbeschränkung gilt 
auch im Falle des Verschuldens eines Erfüllungsgehilfen des Anbieters. 

§9 Transfer / 
Traffic 
Der   Datentransfer  ist  in  jedem  Paket  unterschiedlich  und  ist  in  den  Produktbestimmungen  
zum 
Abschlusszeitpunkt definiert und gültig. Jedes weitere GB wird mit 2,99 berechnet. 
§10 Schlussbestimmungen 
a)   Auf den vorliegenden Vertrag ist ausschließlich deutsches Recht 
anwendbar. 
b)   Sofern der Kunde Vollkaufmann ist, wird für alle Streitigkeiten, die sich aus oder im 

Zusammenhang mit dem vorliegenden Vertrag ergeben die Stadt Uelzen als Gerichtsstand 
vereinbart. 

c)   Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder die Wirksamkeit durch 
einen später  eintretenden Umstand verlieren, werden die unwirksamen  Bestimmungen durch 
wirksame Sinnentsprechende  Bestimmungen ersetzt und bleibt die Wirksamkeit des  Vertrages im 
Übrigen unberührt. 

 



Hosting Vertrag (Domains) 
Krischer-IT • Gutenbergstr. 42 • 24536 Neumünster • hosting@krischer-it.de 

 
 

Seite 2 des Hostingvertrages 
 

 
    

Name des Antragstellers (wie Seite 1) 

  
 
 

Bitte geben Sie uns ein Kennwort an, mit dem Sie Zugang zu Ihrem 
Webspace haben (um FTP-Download/Upload durchführen zu können). 
Sollten Sie einen Webdesigner haben, der für Sie die Seiten gestaltet, 
geben Sie ihm dieses Passwort weiter. 

 

 
Behandeln Sie dieses Passwort vertraulich. Jeder, der im Besitz dieses 
Kennwortes ist, kann Ihre Internetpräsenz verändern oder löschen. 

 

 
Bitte geben Sie uns ein Kennwort an, mit dem Sie Zugang zu Ihren 
Emails haben möchten. 

 
 

Behandeln Sie dieses Passwort vertraulich. Jeder, der im Besitz dieses 
Kennwortes ist, kann Ihre Emails lesen. 

 
Geben Sie bitte hier Ihre Wunschdomain/s ein: 

 
Domain 

 

 
Diese Domain existiert bereits bei einem anderen Provider 
und ich möchte diese zu Ihnen wechseln. 

 
Falls Sie mehr als eine Domain beantragen / wechseln wollen, 
benutzen Sie bitte auch die folgenden Felder: 

 
Domain 2 

 
 

Diese Domain existiert bereits bei einem anderen Provider 
und ich möchte diese zu Ihnen wechseln. 

 
Domain 3 

 

 
Diese Domain existiert bereits bei einem anderen Provider 
und ich möchte diese zu Ihnen wechseln. 

 
Domain 4 

 
 

Diese Domain existiert bereits bei einem anderen Provider 
und ich möchte diese zu Ihnen wechseln. 

 
Domain 5 

 

 
Diese Domain existiert bereits bei einem anderen Provider 
und ich möchte diese zu Ihnen wechseln. 

 
Domain 6 

 
 

Diese Domain existiert bereits bei einem anderen Provider 
und ich möchte diese zu Ihnen wechseln. 

 
Domain 7 

 

 
Diese Domain existiert bereits bei einem anderen Provider 
und ich möchte diese zu Ihnen wechseln. 

 
Bei weiteren Domains, benutzen Sie bitte ein weiteres Exemplar 
dieser Seite. 

Die gewünschten Domains: 
Sie können nur die Anzahl und Art von Domains registrieren, die in Ihrem gebuchten 
Paket enthalten sind. Sollten Sie weitere oder andere Arten wünschen, werden diese 
extra berechnet und zum Paketpreis addiert. Der Preis steht in der jeweils gültigen 
Fassung unserer Preisliste. 
 
Ist eine weitere oder mehrere Ihrer gewünschten Domains bereits anderweitig 
registriert, wird diese gestrichen und kann durch Sie nachgeordert werden. Das gleiche 
gilt für den Fall, dass Sie noch nicht alle Domainnamen wissen. Sollten Sie diese nicht 
nachordern, führt dieses nicht zu einer Preisminderung. 
 
Der Abzug der Domain/s führt nicht zum Erlöschen dieses Vertrages. Sollten Sie Ihre 
Domain/s zu einem anderen Provider verlagern, so berührt das diesen Vertrag nicht. Er 
ist zu erfüllen bzw. fristgerecht zu kündigen. Sollten Domains bereits bei einem anderen 
Provider laufen, so kreuzen Sie bitte rechts das Feld: „Diese Domain existiert bereits bei 
einem anderen Provider und ich möchte diese zu Ihnen wechseln“ an. In diesem Fall 
wird diese Domain von uns für Sie per KK übernommen. 
Eigentümer bleiben nach wie vor Sie. 
 
Wichtiger Hinweis: 
Beachten Sie bitte, dass das Internet kein rechtsfreier Raum ist. Auch für Publikationen 
im Internet gelten dieselben Regeln, wie auch z.B. in allgemein zugänglichen 
Printmedien. So dürfen Sie im Internet z.B. keine Pornographie, unlautere Texte 
(Wettbewerbsrecht), oder Raubkopien etc. veröffentlichen. Das gleiche gilt für 
lizenzrechtlich geschützte Grafiken oder Motive. 
Falls Sie sich nicht sicher sind, was Sie auf Ihren Seiten unterbringen dürfen, 
konsultieren Sie bitte Ihren Rechtsanwalt. Wir, als Provider, können und dürfen Ihnen 
keine Rechtsberatung geben. Wir sind aber gesetzlich verpflichtet, falls wir unserer 
Auffassung nach ungesetzliche Inhalte zufällig vorfinden (z.B. Pornographie), Ihren 
Server sofort zu sperren und die entsprechenden staatlichen Stellen zu informieren. 
 
Domainregistrierung: 
Die Registrierung von einer oder mehreren .de Domains erfolgt zu den zum 
Abschlusszeitpunkt geltenden Bedingungen der DENIC, die unter www.denic.de 
einsehbar sind. 
Sie als Vertragspartner sind bei der Wahl des Domainnamens selbst für die Einhaltung 
des Namensrechts verantwortlich, evtl. auftretende Konflikte mit eingetragenen oder 
geschützten Namen sind zu beheben. 
 
Die gesamte Leistungserbringung erfolgt nach Maßgabe der allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) in der jeweils aktuellen Fassung, welche dem 
Kunden/Vertragspartner bei Unterzeichnung dieses Vertrages vorliegt und mit deren 
Geltung der Kunde bereits jetzt sein Einverständnis erklärt (§2 AGB-Gesetz). Die AGB 
finden Sie als dritte Seite in dieser Anlage bzw., können diese jederzeit unter 
www.krischer-it.de abrufen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einzugsermächtigung zum Lastschriftverfahren 
Hiermit ermächtige/n ich/wir die Firma Krischer-IT Gutenbergstr. 42, 24536 Neumünster, widerruflich 
die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit von dem angegebenen Konto durch 
Lastschrift einzuziehen. 

 

 
Ort Datum                              Unterschrift des Vertragspartners 



Allgemeine Geschäftsbedingungen der Firma Krischer-IT 
Gutenbergstr. 42, D-24536 Neumünster: 
Stand: 01. Mai 2005 
§1 Geltungsbereich 
(1) Die Fa. Krischer-IT – Gutenbergstr. 42, D-24536 
Neumünster (im folgenden KRISCHER-IT) erbringt seine 
Dienste ausschließlich auf der Grundlage dieser 
Geschäftsbedingung. Sie gelten auch für alle künftigen 
Geschäftsbeziehungen im Bereich Datendienste, auch wenn sie 
nicht nochmals ausdrücklich vereinbart werden. 
(2) Abweichungen von diesen Geschäftsbedingungen sind nur 
wirksam, wenn KRISCHER-IT sie schriftlich bestätigt. 
(3) Nebenabreden oder Zusicherungen durch Beauftragte 
KRISCHER-IT´s, die über den Inhalt des jeweiligen Vertrages 
einschließlich dieser Geschäftsbedingungen hinausgehen, sind 
schriftlich zu vereinbaren. 
(4) Ausnahme: Für den Geschäftsbereich Programmierung der 
KRISCHER-IT gelten folgende gesonderte 
Geschäftsbedingungen, nämlich die "Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Fa. KRISCHER-IT – für den 
Geschäftsbereich Programmierung". 
§2 Vertragsschluss 
(1) Der Vertrag über die Nutzung von KRISCHER-IT Diensten 
kommt mit der Gegenzeichnung eines Dienstleistungsvertrages 
durch KRISCHER-IT zustande. KRISCHER-IT kann den 
Vertragsabschluss von der Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
oder einer Vorauszahlung bzw. der Bürgschaftserklärung einer 
deutschen Bank abhängig machen. 
(2) KRISCHER-IT kann seine Dienstleistungen auch durch Dritte 
erbringen, diese werden nicht Vertragspartner des Kunden. 
§3 Leistungsumfang 
(1) KRISCHER-IT ermöglicht dem Kunden den Zugang zu der 
bestehenden Kommunikationsinfrastruktur. Der Umfang der 
vertraglichen Leistungen ergibt sich aus der/den dem 
Dienstleistungsvertrag u. dessen Anlagen. 
(2) Soweit KRISCHER-IT entgeltfreie Dienste und Leistungen 
erbringt, können diese eingestellt werden. Ein Minderungs-, 
Erstattungs- oder Schadensersatzanspruch ergibt sich daraus 
nicht. 
§4 Pflichten und Obliegenheiten des Kunden (1) Der 
Kunde ist verpflichtet, die KRISCHER-IT Dienstleistungen 
sachgerecht zu nutzen. Besonders ist er verpflichtet, 
(a) KRISCHER-IT innerhalb eines Monats über Änderungen der 
vertraglichen Grundlagen zu informieren, dazu gehören auch 
Anschriftswechsel, Änderung der Rufnummer, der Emailadresse, 
etc.; 
(b) die Zugriffsmöglichkeiten auf die KRISCHER-IT Dienste nicht 
missbräuchlich zu nutzen und rechtswidrige Handlungen zu 
unterlassen; insbesondere sind zu unterlassen, die 
Zurverfügungsstellung von Downloads, die nicht in direktem 
Zusammenhang mit der eigenen Web-Präsenz stehen, sowie 
aktive Onlinespiele auf Skriptbasis, sowie jegliches Testen von 
ASP, PHP oder Perl-Skripten direkt auf dem Webserver (dies hat 
lokal auf dem eigenen Rechner vor Veröffentlichung zu erfolgen), 
ebenso das Erzeugen von Endlosschleifen durch Redirects oder 
defekte oder fehlende Datenbanken in einer Anwendung; 
(c) die Erfüllung gesetzlicher Vorschriften und behördlicher 
Auflagen sicherzustellen, soweit diese gegenwärtig oder künftig 
für die Teilnahme am KRISCHER-IT Netz erforderlich sein 
sollten. 
(d) anerkannten Grundsätzen der Datensicherheit Rechnung zu 
tragen und zu befolgen; insbesondere sind für Emailkonten 
Kennwörter zu verwenden, die mindestens 8 Zeichen lang sind 
und gleichermaßen aus Buchstaben und Zahlen bestehen, um 
das illegale Ermitteln von Kennwörtern zum Schutz vor SPAM zu 
minimieren; 
(e) KRISCHER-IT erkennbare Mängel oder Schäden 
unverzüglich anzuzeigen (Störungsmeldungen) und alle 
Maßnahmen zu treffen, die eine Feststellung der Mängel oder 
Schäden und ihrer Ursachen ermöglichen oder die Beseitigung 
der Störung erleichtern und beschleunigen; 
(f) nach Abgabe einer Störungsmeldung, die KRISCHER-IT 
durch die Überprüfung seiner Einrichtungen entstandenen 
Aufwendungen zu ersetzen, wenn und soweit sich nach der 
Prüfung herausstellt, dass die Störung durch den Kunden 
fahrlässig oder sogar vorsätzlich herbeigeführt wurde; 
(g) die vereinbarten Entgelte entsprechend der jeweils gültigen 
Tarifeinordnung, inklusive der gesetzlich gültigen 
Mehrwertsteuer, fristgerecht (d.h. sofort nach Erhalt der 
Rechnung) zu zahlen und den Erhalt der Rechnung binnen 48 
Stunden schriftlich per Email zu bestätigen; 
(h) den KRISCHER-IT entstandenen sachlichen und personellen 
Aufwand und entstandene Auslagen bei vertraglicher 
Zuwiderhandlung zu erstatten. 
(2) Verstößt der Kunde gegen die in Abs. 1Lit.(b) genannten 
Pflichten, ist KRISCHER-IT sofort und in den übrigen Fällen mit 
Ausnahme von Lit. (g) nach erfolgloser Abmahnung berechtigt, 
das Vertragsverhältnis ohne Einhaltung einer Frist zu kündigen 
und den virtuellen oder Rootserver des Kunden unverzüglich still 
zu legen. Dasselbe gilt für virtuelle Webserver. 
(3) Einzelheiten des Zusammenwirkens der Anwender 
untereinander können im Wege einer Benutzerordnung 
vereinbart werden. Verstöße gegen essentielle Bestimmungen 
dieser Benutzerordnung berechtigen nach erfolgloser 
Abmahnung dazu, das Vertragsverhältnis ohne Einhaltung einer 
Frist zu kündigen. 
§5 Nutzung durch Dritte 
(1) Eine direkte oder mittelbare Nutzung der KRISCHER-IT 
Dienste durch Dritte ist nicht gestattet. 
(2) Wird die Nutzung durch Dritte gestattet, hat der Kunde diese 
ordnungsgemäß in die Nutzung der Dienste einzuweisen. Wird 
die Nutzung durch Dritte nicht gestattet, ergibt sich daraus kein 
Minderungs-, Erstattungs- oder Schadensersatzanspruch. 
(3) Der Kunde hat auch die Entgelte zu zahlen. die im Rahmen 
der ihm zur Verfügung gestellten Zugriffs und 
Nutzungsmöglichkeiten durch befugte oder unbefugte Nutzung 
der KRISCHER-IT Dienste durch Dritte entstanden sind. 
(4) Die Transferkosten für Email, Webpräsenz, sowie für 
Uploads, Downloads, die über den FTP entstehen gehen zu 
Lasten des Kunden, sofern Sie die monatliche Grenze des 
vertraglich vereinbarten Transferlimits überschreiten. Die 
Tagespreise sind der Webseite von KRISCHER-IT zu 
entnehmen, und sofern 
dort nicht aufgeführt, jeweils telefonisch zu erfragen. 

§6 Zahlungsbedingungen 
(1) KRISCHER-IT stellt dem Kunden die im 
Dienstleistungsvertrag nebst Anlage(n) vereinbarten Leistungen 
zu den in der/den entsprechenden Anlage(n) genannten Tarifen 
bzw. Gebühren und Konditionen inklusive der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer in Rechnung. Die Rechnungsstellung erfolgt 
entweder jährlich auf Rechnung zur Überweisung durch den 
Kunden, jeweils im Voraus für das Laufzeit-Folgejahr, bzw., falls 
gesondert vereinbart auch Quartalsweise, jeweils aber im Voraus 
für das Folgequartal bei einem zusätzlichen 
Verwaltungskostenaufschlag laut aktuellen Vertrag pro Quartal. 
Bei Mietserver ist auch eine monatliche Zahlung im voraus 
möglich. 
(2) Die vereinbarten Entgelte sind im Voraus zu zahlen und 
werden mit Zugang der Rechnung sofort fällig. (3) Sonstige 
Entgelte, insbesondere nutzungsabhängige, variable Entgelte 
(Verkehrsgebühren / Traffic / Transfer), sind nach Erbringung der 
Leistung zu zahlen und werden nach Zugang der Rechnung 
fällig. 
(4) Leitungs- und Kommunikationskosten (Telekomgebühren) 
zwischen Kunden und dem Anschlusspunkt von KRISCHER-IT 
sind vom Kunden zu tragen. 
(5) Rücklastschriften, die vom Kunden und/oder seiner Bank zu 
verantworten sind, werden mit einer Gebühr in Höhe von 10,- 
Euro berechnet, die vom Kunden zu tragen sind. 
(6) Sofern der Kunde nicht am Lastschriftverfahren teilnimmt, 
muss der Rechnungsbetrag spätestens am zehnten Tag nach 
Zugang der Rechnung auf dem in der Rechnung angegebenen 
Konto gutgeschrieben sein. Bei Verzögerung ist KRISCHER-IT 
berechtigt, eine Bearbeitungsgebühr zu erheben. 
§7 Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrecht, 
Leistungsverzögerung, Rückvergütung 
(1) Gegen Ansprüche KRISCHER-IT’s kann der Kunde nur mit 
unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Ansprüchen 
aufrechnen. Dem Kunden steht die Geltendmachung eines 
Zurückbehaltungsrechts nur wegen Gegenansprüchen aus dem 
abgeschlossenen Vertrag zu. 
(2) Liefer- und Leistungsverzögerungen aufgrund höherer Gewalt 
und aufgrund von Ereignissen, die KRISCHER-IT die Leistungen 
wesentlich erschwerten oder unmöglich machen hierzu gehören 
insbesondere Streik, Aussperrung, behördliche Anordnungen, 
der Ausfall von Kommunikationsnetzen und Gateways anderer 
Betreiber, Störungen im Bereich der Dienste der deutschen 
Bundespost TELEKOM usw., auch wenn sie bei Lieferanten oder 
Unterauftragnehmern KRISCHER-IT’s oder deren 
Unterlieferanten, Unterauftragnehmern bzw. bei den von 
KRISCHER-IT autorisierten Betreibern von Subknotenrechnern 
(POP´s) eintreten hat KRISCHER-IT auch bei verbindlich 
vereinbarten Fristen und Terminen nicht zu vertreten. Sie 
berechtigen KRISCHER-IT, die Lieferung bzw. Leistung um die 
Dauer der Behinderung, zuzüglich einer angemessenen 
Anlaufzeit, hinauszuschieben. 
(3) Dauert eine erhebliche Behinderung länger als eine Woche, 
ist der Kunde berechtigt, die monatlichen Entgelte und 
Gebühren, die auf eine Vorbestellung verkehrsabhängiger 
Leistungen (Kontingente) zurückgehen, ab dem Zeitpunkt des 
Eintritts der Behinderung bis zum nächsten Kündigungstermin 
entsprechend zu mindern. Eine erhebliche Behinderung liegt vor, 
wenn 
(a) der Kunde aus Gründen, die dieser nicht selbst zu vertreten 
hat, und die KRISCHER-IT zu vertreten hat, nicht mehr auf die 
KRISCHER-IT Infrastruktur zugreifen und dadurch die in dem 
Vertrag verzeichneten Dienste nicht mehr nutzen kann, 
(b) die Nutzung dieser Dienste insgesamt wesentlich erschwert 
ist bzw. die Nutzung einzelner der in dem Vertrag verzeichneten 
Dienste unmöglich wird, oder vergleichbare Beschränkungen 
vorliegen. 
(4) Bei Ausfällen von Diensten wegen einer außerhalb des 
Verantwortungsbereiches KRISCHER-IT’s liegende Störung 
erfolgt keine Rückvergütung von Entgelten. Im Übrigen werden 
Ausfallzeiten nur dann erstattet, wenn KRISCHER-IT oder einer 
seiner Erfüllungs- oder Verrichtungsgehilfen den Fehler 
verschuldet oder mindestens fahrlässig verursacht hat und sich 
der Ausfallzeitraum über mehr als einen Werktag erstreckt. 
§8 Zahlungsverzug 
(1) Bei Zahlungsverzug des Kunden ist KRISCHER-IT berechtigt, 
von dem betreffenden Zeitpunkt an Zinsen von 3% über dem 
Diskontsatz der Deutschen Bundesbank zu berechnen, es sei 
denn, dass KRISCHER-IT eine höhere Zinsenlast nachweist. 
(2) KRISCHER-IT kann das Vertragsverhältnis fristlos kündigen 
und ist berechtigt, den virtuellen Webserver oder Mietserver zu 
sperren, falls sich der Zahlungsverzug über mehr als 4 Wochen 
erstreckt und KRISCHER-IT gemahnt und auf die Rechtsfolgen 
hingewiesen hat. Der Kunde bleibt in diesem Fall verpflichtet, die 
monatlichen Entgelte bis zum Kündigungstermin zu zahlen. 
(3) Die Geltendmachung weiterer Ansprüche wegen 
Zahlungsverzuges bleibt KRISCHER-IT vorbehalten. §9 
Verfügbarkeit der Dienste 
(1) KRISCHER-IT bietet seine Dienste 24 Stunden an 7 Tagen 
pro Woche an. Notwendige Betriebsunterbrechungen für 
vorbeugende Wartungsarbeiten werden so früh wie möglich 
angekündigt. KRISCHER-IT wird Störungen seiner technischen 
Einrichtungen im Rahmen der bestehenden technischen und 
betrieblichen Möglichkeiten schnellstmöglich beseitigen. 
§10 Geheimhaltung, Datenschutz 
(1) Falls nicht ausdrücklich schriftlich anders vereinbart, gelten 
die KRISCHER-IT unterbreiteten Informationen nicht als 
vertraulich. 
(2) Der Vertragspartner wird hiermit davon unterrichtet, dass 
KRISCHER-IT seine Anschrift in maschinenlesbarer Form und 
für Aufgaben, die sich aus dem Vertrag ergeben, maschinell 
verarbeitet. 
(3) Soweit sich KRISCHER-IT Dritter zur Erbringung der 
angebotenen Dienste bedient, ist KRISCHER-IT berechtigt, die 
Teilnehmerdaten offen zu legen, wenn dies für die Sicherstellung 
des Betriebes erforderlich ist. 
(4) Der Teilnehmer ist nicht berechtigt, sich oder Dritten mittels 
der KRISCHER-IT Dienste nicht für ihn oder den Dritten 
bestimmte Daten und Informationen zu verschaffen. 
(5) Soweit dies in internationalen anerkannten technischen 
Normen vorgesehen ist und der Kunde nicht widerspricht, 
werden Informationen über den Kunden Dritten zugänglich 
gemacht (DirectoryServices). 

§11 Haftung und Haftungsbeschränkung 
(1) Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung, 
positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei 
Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind sowohl 
gegenüber KRISCHER-IT wie auch im Verhältnis zu deren 
Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen ausgeschlossen, soweit 
nicht vorsätzlich oder grob fährlässiges Handeln vorliegt. Die 
Haftung für zugesicherte Eigenschaften bleibt unberührt. 
(5) Soweit dies in internationalen anerkannten technischen 
Normen vorgesehen ist und der Kunde nicht widerspricht, 
werden Informationen über den Kunden Dritten zugänglich 
gemacht (DirectoryServices). 
§11 Haftung und Haftungsbeschränkung 
(1) Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung, 
positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei 
Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind sowohl 
gegenüber KRISCHER-IT wie auch im Verhältnis zu deren 
Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen ausgeschlossen, soweit 
nicht vorsätzlich oder grob fährlässiges Handeln vorliegt. Die 
Haftung für zugesicherte Eigenschaften bleibt unberührt. 
(2) KRISCHER-IT haftet nicht für Schäden, die dadurch 
entstehen, dass infolge höherer Gewalt oder infolge von 
Arbeitskämpfen KRISCHER-IT Leistungen unterbleiben. 
KRISCHER-IT haftet nicht für entgangenen Gewinn, nicht für 
indirekte Schäden; sei es, dass diese bei dem Kunden oder 
Dritten entstehen. 
(3) KRISCHER-IT haftet nicht für die über ihre Dienste 
übermittelten Informationen und zwar weder für deren 
Vollständigkeit, Richtigkeit oder Aktualität, noch dafür, dass sie 
frei von Rechten Dritter sind oder der Sender rechtswidrig 
handelt, indem er die Informationen übermittelt. 
(4) Sofern nicht andere Bestimmungen dieser 
Geschäftsbedingungen eine Haftung ausschließen, ist sie bei 
Schäden, die 
(a) durch die Inanspruchnahme von KRISCHER-IT Diensten, 
(b) durch die Übermittlung und Speicherung von Daten durch 
KRISCHER-IT, 
(c) durch die Verwendung übermittelter Programme und Daten 
durch KRISCHER-IT, 
(d) durch das Unterlassen von Prüfungen hinsichtlich 
gespeicherter oder übermittelter Daten seitens KRISCHER-IT, 
(e) oder deswegen entstanden sind, weil die gebotene 
Speicherung oder Übermittlung von Daten durch KRISCHER-IT 
nicht erfolgt ist, der Höhe nach auf den nachgewiesenen 
Schaden, maximal in Höhe der dem Schaden zugrunde 
liegenden vergleichbaren Dienstgebühren der TELEKOM, 
beschränkt soweit nicht Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit 
vorliegt. Im übrigen beschränkt sich die Haftung KRISCHER-IT’s 
für dem Kunden nachweislich entstandene Schäden auf den 
1fachen Betrag des vereinbarten monatlichen FixEntgeltes. 
(5) Der Kunde haftet für alle Folgen und Nachteile, die 
KRISCHER-IT oder Dritten durch die missbräuchliche oder 
rechtswidrige Verwendung der KRISCHER-IT Dienste oder 
dadurch entstehen, dass der Kunde seine sonstigen 
Obliegenheiten nicht nachkommt. 
§12 Zusätzliche Bestimmungen 
(1) Sonstige Aufträge im Zusammenhang mit oder ohne 
KRISCHER-IT Dienstleistungen unterliegen nicht diesen 
Geschäftsbedingungen, sondern den Vertrags- und 
Verkaufsbedingungen der KRISCHER-IT 
(a) Produktlieferungen für kaufmännisch/gewerbliche Besteller, 
(b) Installationsleistungen und Materiallieferungen in Projekten, 
(c) Dienstleistungen, Planungen und Konzeptionierung in 
Projekten. 
(2) Unter sonstige Aufträge fallen a) HardwareLieferung b) 
SoftwareLieferung c) Dienstleistungen, mit Ausnahme des in § 3 
beschriebenen Leistungsumfanges. 
§13 Preisänderungen 
Preisänderungen durch KRISCHER-IT treten drei Monate nach 
Ablauf des Monats in Kraft, in welchem Sie dem Kunden 
mitgeteilt wurden. Im Falle der Preisänderung hat der Kunde das 
Recht den Vertrag zum Laufzeitende zu kündigen und die so 
entstehende Kosten-Mehrbelastung durch die Preiserhöhung 
abzulehnen. In diesem Falle werden Preisminderungen gegen 
gegebenenfalls gewährte Nachlasskonditionen aufgerechnet. 
Eine Kündigung nach §13 ist ausgeschlossen, wenn sich die 
Erhöhung im Rahmen der Gebührenanpassungen von den von 
KRISCHER-IT genutzten öffentlichen bzw. vergleichbaren 
monopolistischen Diensten, hält. Preissenkungen gelten nicht als 
Preisänderungen und geben dem Kunden auch nicht ein Recht 
auf Kündigung gemäß §13 
§14 Schlussbestimmungen 
(1) Erfüllungsort ist soweit gesetzlich zulässig, Uelzen, 
Bundesrepublik Deutschland. Ausschließlicher Gerichtsstand für 
alle Ansprüche aus und aufgrund von Verträgen, die auf der 
Grundlage dieser Geschäftsbedingungen geschlossen werden, 
einschließlich Scheck und Wechselklage sowie sämtliche 
zwischen den Parteien sich ergebende Streitigkeiten über das 
Zustandekommen des Vertrages ist der Sitz von KRISCHER-IT. 
(2) Auf Verträge, die auf der Grundlage dieser 
Geschäftsbedingungen geschlossen werden, findet 
ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland 
Anwendung. 
(3) Der Kunde ist verpflichtet, sich im Geschäftsverkehr an unten 
genannte Stellen zu wenden, sofern nicht für fachliche Fragen im 
Dienstleistungsvertrag eine andere bzw. zusätzliche 
Ansprechstelle benannt wurde. Krischer-IT, Gutenbergstr.42 
D-24536 Neumünster,  
Telefon: 04321 9010198 Telefax: 04321 9010198  
EMail(allgemein): hosting@krischer-it,de 
(4) An die Verpflichtungen aus Verträgen, die auf der Grundlage 
dieser Geschäftsbedingungen geschlossen werden, sind auch 
die Rechtsnachfolger der KRISCHER-IT Kunden gebunden. 
(5) Sollte eine der vorstehenden Bestimmungen dieser 
Vereinbarung unwirksam sein oder werden, so berührt dies die 
Wirksamkeit der restlichen Bestimmungen nicht. Vielmehr gilt an 
Stelle der unwirksamen Bestimmung eine dem Zweck der 
Vereinbarung möglichst nahe kommende Ersatzbestimmung, die 
die Parteien zur Erreichung des gleichen wirtschaftlichen 
Ergebnisses vereinbart hätten, wenn sie die Unwirksamkeit der 
Bestimmungen gekannt hätten. 
---Ende der AGB--- 


